
Protokoll der FSR-Sitzung vom
26.05.2003
Anwesend:
FSR: René, Thorsten, Daniel Saltmann, Andrea, Miriam, Mario, Tim, Michael
Gäste: Peter, Jan, Mike, Katja, Nils

Protokoll: Daniel Saltmann
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Hauptstudium

Mario hat sich über das Hauptstudium nach DPO Kerninformatik 2001
informiert und festgestellt, dass es kaum Informationen gibt. Input ist durch
Abhängigkeit vom WIS-Projekt nur fürs Grundstudium zuständig.

Thorsten regt an, die Lehrgebietsvorstellung anhand der Schwerpunktgebiete
auszurichten. Es sind jedoch bisher noch keine Schwerpunktgebiete
beschlossen worden.
Thorsten und Dave bereiten langsam die Hauptstudiumsinfoveranstaltung vor;
Peter will dazu einen Text verfassen.

Es besteht Konsens darüber, dass Studierende nach DPO 2001 noch nicht in
die PGs können und dies auch noch nicht sollten und entsprechend auch von
der PG-Vorstellung fernbleiben sollten.

KIF
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Es haben sich bereits einige FS-Mitglieder für die kommende KIF angemeldet.
Aufgrund des Frühbucherrabattes kommt es am günstigsten, wenn die
Bahn-Tickets bis zum 4.6.03 gekauft werden. Eine Anmeldeliste hängt im
FSR-Büro. Dave macht noch einen Aushang mit Anmeldefrist bis zum 4.6.03.

Protokoll

Es gab keine Kritik am letzten Protokoll.

Berichte

Es werden keine elektronisch eingegangen Dokumente ausgehangen,
lediglich solche in Papierform.
Christoph hat jetzt die beiden funktionsfähigen EMail-Adressen
christoph@fsinfo.cs.uni-dortmund.de und christoph@plichta.cs.uni-
dortmund.de.
Lust:

Es wurden (alle) 14 PG-Anträge genehmigt, einer davon jedoch mit
etlichen Auflagen. Die PGs decken diesmal ein breites Sprektrum an
Themen ab.
Es soll 7 Schwerpunktgebiete geben und es existiert bereits eine
vorläufige Liste, die Lehrveranstaltungen zu Schwerpunktgebieten
zuordnet.

Der Kiosk ist übernommen worden. Miriam bittet um Wünsche, was
zukünftig (nicht mehr) eingekauft werden soll.
Es herrschte Unklarheit, ob für die Treppe und/oder für die Rampe an
Pavillon 6 ein Geländer gewünscht wird. Da ein Geländer an der Rampe
evtl. hinderlich sein könnte, wird nur eins für die Treppe benötigt.
Miriam klärt, ob der Pavillon mit der Rampe jetzt bereits als
behindertengerecht gilt.
Daniel Saltmann hat den Gehäuselüfter von Schlupp entfernt, weil dieser
kaputt ist. Es scheinen trotzdem keinerlei Temperaturprobleme zu
entstehen.
Der Plichta-Monitor sollte am morgen angeliefert werden, jedoch war
niemand da. Er soll am Dienstag noch einmal geliefert werden.

Post

AAA-Info
Kay Reif und Dennis Schneider wollen eine neue StuPa-Liste (Alternative
Liste) gründen und laden zu einem Treffen ein, das nun jedoch bereits
vorbei ist.
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PG-Vorstellung

Christoph hält den FSR-Vortrag auf der nächsten PG-Vorstellung im Juni.
Aufgrund aktueller Probleme soll durch Nachfragen insbesondere auf die
Problematik der Software-Verwertungsrechte aufmerksam gemacht werden.

Lindemann

Andrea und Alvi waren wegen der bei der letzten Sitzung diskutierten
Prüfungsproblematik bei Prof. Lindemann. Dieser hat dem betroffenen
Studierenden eine Entschuldigungs-EMail geschrieben.

Büro

Danke an Michael für die Reinigung des Kühlschrankes.

Die rumstehenden Flaschen im FSR-Büro sollen entfernt werden.

Thorsten hat eine neue Maus für Plichta besorgt und das Telefon mit
Kopfhörerbuchse und LED ausgestattet.
Antrag: Die Fachschaft erstattet Thorsten die entstandenen Kosten von 12,63
EUR.
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

Andreas soll den Erste-Hilfe-Kasten im Flur ersetzen lassen.

Bachelor

Es wurde diskutiert, ob der Bachelor mit einer wissenschaftlichen Arbeit oder
einem Projekt (vergleichbar mit einer PG über 1 Semester) abgeschlossen
werden soll. Es wurden einige Argumente ausgetauscht, ohne zu einer
gemeinsamen festen Meinung zu kommen:

Es besteht die Angst, dass Absolventen ohne Projekt zu wenig
Praxiserfahrung (insb. beim Programmieren) haben.
Durch eine schriftliche Arbeit sollen die Studierenden Erfahrung im
Schreiben von wissenschaftlichen Texten sammeln.
Bei einem Projekt mit zu vielen Leuten (mehr als 6) entsteht zuviel
Overhead.
Die Leistung jedes Einzelnen muss für die Notengebung erkennbar sein.
Die Abschlussarbeit oder das Projekt sollte in 6 Monaten zu erledigen sein
und sich nicht länger hinziehen (dürfen), wie bei vielen PGs.
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Sonstiges

Die Mailingliste geruechte@plichta wurde gelöscht.

Die Mailinglisten kiforga@plichta und kifteil@plichta sollen gelöscht werden.
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